
Nadja Thelen-Khoder

„Merkblatt über die Behandlung der eingesetzten
ausländischen Arbeitskräfte“

oder
Alle Menschen sind gleich!

 

aus der Akte E 162 im Stadtarchiv Warstein

Aus Gründen der Lesbarkeit tippe ich die Tabelle nach einzelnen „Nationen“ ab:

„Merkblatt über die Behandlung der eingesetzten ausländischen 
Arbeitskräfte“
[handschriftlich:] Nur für den Dienstgebrauch

Nation (1):
Ostarbeiter:
Als solche zu behandeln:
Sämtliche Arbeitskräfte nichtdeutscher Volkszugehörigkeit, die am 26.6.41 im ehem. sowjet-
russ. Gebiet wohnten und von deutschen Kommissionen angeworben und in verschiedenen 
Transporten in das Reichsgebiet kamen.
Volkstumszugehörigkeit, z.B. Ukrainer, Ruthene, Pole, Grieche, Rumäne u.s.w., spielt hierbei
keine Rolle.
Nicht als Ostarbeiter gelten:
Volksdeutsche und russische Emigranten, die sich vor dem 22.6.41 in Deutschland aufhielten.

Kennzeichnung (2):
Rechte Brustseite [handschriftlich: „bezw. linker Oberärmel“] auf oberstem Kleidungsstück 
rechteckiges Abzeichen ,Ost’ 
zuständig für Durchführung Kreis- und Orts-Polizeibehörden
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Ausweis (3):
Arbeitskarte mit vollständigen Personalien, Lichtbild, Fingerabdruck, Arbeitsstelle,
zuständig für Durchführung Kreis- und Orts-Polizeibehörden

Unterbringung (4):
Lager mit fluchthindernder Umzäunung, kein Stacheldr.
Ausgang unter deutscher Führung
Führer muß Ausweis des Arbeitgebers haben
Ausnahme für bewährte Ostarbeiter Ausgang ohne deutsche Führung in Gruppen v. 10-20 
Kino, Theater, Gaststätten, Spielplätze verboten1

Flucht (5):
Unter Angabe vollst. Personalien, letzten Arb.-Platzes und Heimatanschrift sofort an Stapo 
melden.
Auf Fliehende ohne Anruf schießen.

Wiederergreifung (6):
Nach 1. Flucht:
an alten Arbeitsplatz zurück. Falls dieser nicht bekannt, dem zust. Arbeitsamt zuführen
Nach 2. oder mehrm. Flucht:
Mit Ermittlungsvorg. Polizeigef. Bochum zur Verfügung Stapo Bochum einliefern!
Immer Meldung über Sachverhalt und Veranlasstes an Stapo Dortmund.

Arbeitsunwilligkeit
Aufsässigkeit (7):
In leichteren Fällen
Bestrafungen durch Betrieb.
In schwereren Fällen
sofort Festnahme, Meldung mit Vorgang an Stapo – evt. fernmündl. Meldung voraus.
Keine Vorgänge an Staatsanwaltschaft und Gerichte abgeben.

1) Geschlechtsverkehr (GV)
2) Sittlichkeitsdelikte (8)
1) Untereinander erlaubt. 
Selbstabtreibung nicht einschreiten.
Homosexualität, B_2 Festnahme – sofort (telef.) Meldung an Stapo.
GV mit Deutschen und anderen ausländischen Arbeitern verboten.
Festnahme, Meldung an Stapo.
2) Sofort Festnahme, Meldung wie zu 1) an Stapo.

Poltische Delikte (9):
Sofort telef. Meldung an Stapo, von dort Weisung abwarten.

Kriminelle Delikte (10):
Festnahme
Meldung und Vorgänge an Stapo, nicht an Staatsanw. und Gerichte abgeben.

1 Ein handschriftliches Wort, das mit „gaststätten“ endet, kann ich nicht lesen.
2 Das Wort kann ich nicht genau lesen, vermute aber „Bisexualität“.
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Religiöse Betreuung (11):
Durch Pfarrer – auch bei Taufe, Eheschließung, Todesfall – grundsätzlich untersagt.
Kein Kirchenbesuch.

Rechtliche Grundlage (12):
R_verf. Stapo vom 13.6.41 _3 
(Vorschrift) vom 30.8.42_
Nachtrag zur Vorschrift vom 29.6.42 - _

30.8.42 -_
31.8.42 - _
3.12.42 - _
6.8._ - _

Nation (1):
Polen:
Als solche zu behandeln:
a) Sämtliche Personen polnischer Volkszugehörigkeit, die bis zum 1.9.39 ihren Wohnsitz im 
Generalgouvernement einschl. Lemberg oder im Bezirk Bialystok oder in eingegl. 
Ostgebieten (Warthegau u. Danzig-Westpreußen) hatten
b) polnische Volkszugehörige aus Westeuropa
c)Personen nicht-polnischer Volkszugehörigkeit (Ukrainer usw.) wie zu a)
d) Polnische Staatsangehörige, die vor dem 1.9.39 in Deutschland ansässig waren.

Kennzeichnung (2):
zu a) Abzeichen ,P’
zu b-d) kein Kennzeichen
zuständig Kreis- und Ortspol.Behörde

Ausweis (3):
zu a) Arbeitserlaubniskarte (grau) mit Personalien, Lichtbild, Fingerabdruck
zu b) Paß oder Paßersatz
zu c) wie a)
zu d) Paß oder Paßersatz

Unterbringung (4):
Gemeinschaftslager
Ausnahmen
Landwirtschaft, kleinere Gewerbe-Betriebe (Schneider, Schuhmacher usw.)
Verlassen des Einsatzortes und Benutzung von Verkehrsmitteln nur mit Genehmigung der 
Ortspolizeibehörde

Flucht (5):
Unter Angabe vollständiger Personalien, letzten Arbeitsplatzes und Heimatanschrift sofort an 
Stapo melden.

Wiederergreifung (6):
Zwangsweise Rückführung an alten Arbeitsplatz oder Überstellung an Arbeitsamt zur 
Neuvermittlung.

3 Leider kann ich die Angaben nicht lesen und ersetze die unlesbaren Stellen durch „_“.
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Arbeitsunwilligkeit
Aufsässigkeit (7):
In leichteren Fällen:
Durch Vermittlung zuschlichten versuchen. Meldung an Stapo. 
In schwereren Fällen:
Festnahme, Vorgänge mit Vernehmungen u. Schlußbericht in zweifacher Ausfertigung 
unverzüglich an Stapo, nicht an Staatsanw. und Gerichte abgeben.

1) Geschlechtsverkehr (GV)
2) Sittlichkeitsdelikte (8)
1) Untereinander erlaubt. Eheschließung untereinander mit Deutschen und and. ausl. 
Arbeitern verboten.
G.V. mit Deuztschen verboten.
Selbstabtreibung nicht einschreiten.
Lohnabtreibung, Homosexualität: Festnahme, Meldung an Stapo.
2)Festnahme, Vorgänge sofort an Stapo, mögl. keine Vernehmung.
Wenn vernommen, in 3-facher Ausfertigung beifügen. 
Abgabe an Staatsanwaltschaft und Gerichte unzulässig.

Poltische Delikte (9):
Festnahme nicht überstürzen! – nach Lage des Falles Vorgänge sofort an Stapo. Weisung 
abwarten
Bei Festnahme keine Vorführung vor den Richter
Keine Vorgänge an Staatsanw. und Gerichte abgeben!

Kriminelle Delikte (10):
Vorgänge bearbeiten u. mit Vernehmung u. Schlußbericht in zweifacher Ausfertigung an 
Stapo. Weisung abw.
Bei Festnahme keine Vorführung vor den Richter
Keine Vorgänge an Staatsanw. und Gerichte abgeben!

Religiöse Betreuung (11):
Nur Sondergottesdienste und nur am 1. Sonntag im Monat und an hohen Feiertagen von 10-12
Uhr.
Beteiligung nur im Umkreis von 5 km. An- und Abmarsch nur unter Bewachung.
Gebrauch der poln. Sprache auch in Liedern und Beichte verboten.
Teilnahme an deutschen Gottesdiensten verboten.

Rechtliche Grundlage (12):
4

Nation (1):
Protektoratsangehörige (Tschechen)

Kennzeichnung (2):
kein Kennzeichen

4 Leider ist das Photo aus der Akte zu schlecht, als daß ich die Stellen lesen könnte.
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Ausweis (3):
Heimatberechtigungsschein und Arbeitsbuch-Ersatzkarte

Unterbringung (4):
wie Polen

Flucht (5):
Meldung an Arbeitsamt und Stapo

Wiederergreifung (6):
wie Polen

Arbeitsunwilligkeit
Aufsässigkeit (7):
wie Polen

1) Geschlechtsverkehr (GV)
2) Sittlichkeitsdelikte (8)
1) Untereinander erlaubt, in allen anderen Fällen Meldung an Stapo
2) wie Polen

Poltische Delikte (9):
wie Polen

Kriminelle Delikte (10):
Bearbeitung durch die zuständige Polizei

Religiöse Betreuung (11):
Keine Beschränkung

Rechtliche Grundlage (12):
R_verf. Stapo Dortmund vom _5

Nation (1):
Italiener

Kennzeichnung (2):
Kein Kennzeichen

Ausweis (3):
Paß oder Paßersatz

Unterbringung (4):
wie Polen

Flucht (5):
Unter Angabe der Gründe Stapo melden

5 Leider ist das Photo aus der Akte zu schlecht, als daß ich die Stellen lesen könnte.
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Wiederergreifung (6):
Stapo einschalten
Festnahme nur in dringenden Fällen.

Arbeitsunwilligkeit
Aufsässigkeit (7):
Meldung an Stapo. Weisung abwarten
Festnahme nur in dringenden Fällen, mögl. telefonisch.
Entscheidung Stapo.

1) Geschlechtsverkehr (GV)
2) Sittlichkeitsdelikte (8)
Vorgänge, bes. GV mit Deutschen, sofort an Stapo. Entscheidung abwarten
Nicht an Staatsanw. und Gerichte abgeben.

Poltische Delikte (9):
wie Polen

Kriminelle Delikte (10):
wie Protektoratsangeh.

Religiöse Betreuung (11):
Keine Beschränkung

Rechtliche Grundlage (12):
[keine Eintragung]

Nation (1):
Franzosen, Belgier (Flamen, Wallonen), Holländer, Kroaten, Slowaken, Ungarn, Rumänen, 
Bulgaren, Sonstige

Kennzeichnung (2):
Kein Kennzeichen

Ausweis (3):
Paß oder Paßersatz

Unterbringung (4):
wie Polen

Flucht (5):
Stapo melden

Wiederergreifung (6):
wie Polen

Arbeitsunwilligkeit
Aufsässigkeit (7):
wie Polen
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1) Geschlechtsverkehr (GV)
2) Sittlichkeitsdelikte (8)
wie Italiener

Poltische Delikte (9):
wie Polen

Kriminelle Delikte (10):
Wie Protektoratsangehörige 

Religiöse Betreuung (11):
Keine Beschränkung

Rechtliche Grundlage (12):
[keine Eintragung]“

Was bedeutete es, dieses Kennzeichen
tragen zu müssen?

Und was bedeutet es, wenn so viele, die ich frage,
dieses Kennzeichen und diese Unterschiede nicht kennen?

Was bedeutet „Arnsberger Fremdarbeiter-Prozeß“?

7


